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ÜBERSICHT ÜBER DIE 
GENITIVE

Wiederholung der wichtigsten 
grammatischen Kapitel mit Blick 

auf das Latinum

© Rechentin

Objekt Attribut
Der Genitiv steht als eigenständiges 
Objekt nur bei den Adjektiven
„begierig“, „kundig“, „eingedenk“, 
„teilhaftig“, „mächtig“, „voll“ und 
deren Gegenteil und bei bestimmten 
Verben.
In allen anderen Fällen steht der 
Genitiv als Attribut; er muss also auf 
ein Substantiv bezogen sein bzw. 
werden.
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Genitiv als Attribut - 1
Genitivus Subiectivus: Im Genitiv steht 
die Person oder Sache, von der etwas 
ausgeht
– timor leonis die Furcht des Löwen
– amor matris die Liebe der Mutter
Bei Personalpronomina steht in der 
Regel das Possessivpronomen:
– amicus meus ein Freund von mir

statt: mei !!
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Genitiv als Attribut - 2

Genitivus Obiectivus: Im Genitiv steht 
die Person oder Sache, auf die etwas 
gerichtet ist.
– timor leonis Furcht vor dem Löwen

amor matris die Liebe zur Mutter
Bei Peronalpronomina steht in der 
Regel das Possessivpronomen:
– memoria tua Erinnerung an dich

statt: tui !!
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Genitiv als Attribut - 3
Genitivus Partitivus: Nach Mengenbe-
griffen aller Art (multitudo, plus, nihil, 
etc.) setzt der Lateiner regelmäßig den 
Genitiv; im Deutschen wird er meist 
nicht übersetzt !!
– nihil auri nichts vom / kein Gold
– plus auri mehr vom / mehr Gold
– multitudo hominum

eine Menge (von) Menschen
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Genitiv als Attribut - 4
Genitivus Possessivus: Die Angabe des 
Besitzers geschieht ebenfalls im 
Genitiv:
– agri Romanorum Felder der Römer
Wichtiger als Fall eins ist die 
Verbindung des Genitivus possessivus 
bei ‚esse‘ ( es ist Aufgabe / es ist 
Kennzeichen von …):
– Virtus militum est Tapferkeit ist Aufgabe

der Soldaten
– ABER: Meum est es ist meine Aufgabe
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Genitiv als Attribut - 5
Genitivus Pretii: Bei allgemeinen 
Wertbezeichnungen, wenn Verben wie 
"wert sein" bzw. "gelten" (esse, fieri, 
haberi) oder "schätzen" bzw. "achten" 
(aestimare, facere, putare, ducere) 
stehen.
– Magni aestimare hoch schätzen
– Parvi putare gering achten
– Pluris esse mehr wert sein
– Minoris fieri weniger gelten
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Genitiv als Attribut - 6
Genitivus Qualitatis: Der Genitiv eines 
mit einem Adjektiv verbundenen 
Substantivs drückt die Eigenschaft / 
Beschaffenheit des übergeordneten 
Nomens aus. Steht meist in 
Verbindung mit esse, das dann mit 
‚haben‘ übersetzt werden kann
– Vir magni ingenii ein Mann von großer 

Begabung
– Magni ingenii est er hat großes Talent
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Genitiv als Objekt - 1
Die Adjektive, die "begierig, kundig, ein-
gedenk, teilhaftig, mächtig, voll" bzw. 
deren Gegenteil bedeuten, verbinden sich 
mit einem GENITIV ALS OBJEKT, das im 
Deutschen durch einen Genitiv oder einen 
präpositionalen Ausdruck, in der Regel mit 
"von/an/auf" ausgedrückt wird.
– Plenus vini sum ich bin voll von Wein
– Memor Obeligis in Erinnerung an Obelix
– Cupidus imperii begierig auf Herrschaft
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Genitiv als Objekt - 2
Weiterhin steht der Genitiv bei folgenden 
fünf 'unpersönlichen Ausdrücken des 
Affekts': 'piget me' (es verdrießt mich), 
'pudet me' (es schämt mich), 'paenitet me' 
(es reut mich), 'taedet me' (es ekelt 
mich), 'miseret me' ( es jammert mich, ich 
habe Mitleid mit …).
– Pudet me stultitiae ich schäme mich über 

meine Dummheit
– Taedet me stultitiae ich ekele mich wegen 

meiner Dummheit
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Genitiv als Objekt - 3
Ferner steht der Genitiv auch bei "inter-
esse" und "referre". Bei letzteren 
(interest/refert: es ist von Wichtigkeit, es 
ist daran gelegen, es kommt darauf an) 
steht die Person, für die etwas wichtig ist, 
im GENITIV und die Sache, die von 
Wichtigkeit ist, in einer Infinitivkonstruk-
tion oder einem indirekten Fragesatz.
– Romanorum interest für die Römer ist es

wichtig
– ABER: mea interest für mich ist es wichtig
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Genitiv als Objekt - 4
Schließlich steht der Genitiv als Objekt bei 
den Verben des Anklagens:
– Proditionis accusare des Verrats anklagen

und bei den Verben des ‚sich Erinnerns‘
bzw. des ‚Vergessens‘:
– Amicitiae obliviscitur er vergisst Freund-

schaft
– Helvetiorum meminit er erinnert sich an die 

Helvetier
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